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• LEA Arbeitsassistenz 

 

• LEA BuS Beratung und Sensibilisierung 

 

• EIZ Epilepsie im Zentrum 

 

• Epilepsie Interessensgemeinschaft Epi IG 

Selbsthilfe 

 

 



• Einschätzung des Anfallgeschehens 

• Sozialmedizinische Beratung 

• Beratung und Unterstützung bei der 

Job- und Lehrstellensuche 

• Berufsorientierung 

• Umschulung 

• Intervention bei der Gefährdung eines 

Arbeitsplatzes  

• Stellungnahme zur Arbeitsfähigkeit 

• Epilepsie Aufklärung im Betrieb 

 

 

Spezial – 

Arbeitsassistenz seit 

2010 

steiermarkweit tätig 

LEA 

LEBEN MIT 

EPILEPSIE IN DER 

ARBEITSWELT 
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GEHIRN 
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Quelle: www.wissen.de/medizin/gehirn/ 

Schokolade 

Will  

jemand 

Schokolade ? 

Ja, bitte 

Scheitellappen 
Parietallappen 

Schläfenlappen 
Temporallappen 

Hinterhauptlappen 
Okzipitallappen 

Stirnlappen 
Frontallappen 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwiU9_vj2YvWAhXDNJoKHdfuCmoQjRwIBw&url=http://www.renatarollfinkeverlag.eu/hp/alcms/index.php?sid%3D1377523899&psig=AFQjCNHwusmbea_uNe8_Dyl5ma6nSx8OCg&ust=1504620353917221


EPILEPSIE - HÄUFIGKEIT 

• 1 % der Bevölkerung ist betroffen 

• 5 % der Bevölkerung erleiden  
einmal im Leben einen Anfall 

 

 Unabhängig von 
Geschlecht, Rasse, Kultur 
und sozialer Schicht 

 Epilepsien können in 
jedem Lebensalter 
auftreten. 

erst wenn mindestens 2 Anfälle auftraten  Epilepsie  
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http://www.epilepsie-forum.de/infopages/seite1/gra3.GIF


URSACHEN VON EPILEPSIEN 

 

- Schädel-Hirn-Trauma,      
   Kopfverletzung 

- Tumor des Gehirns  

- Entzündliche Erkrankungen  

- Fehlbildungen des Gehirns  

- Durchblutungsstörungen  

- Gendefekte 
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THERAPIE 

• Antiepileptische Therapie mit Medikamenten 

(Monotherapie, Kombinationstherapie) 

• Nebenwirkungen 

• Compliance 

• Differentialdiagnose in zertifizierter Epilepsieklinik 

• VideoEEG Monitoring, Epilepsiechirurgie 
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DIAGNOSE/THERAPIE   WOHIN? 

 40 niedergelassenen Ärzte mit Schwerpunkt Epilepsie in Ganz Österreich 

 

13 zertifizierte Epilepsieambulanzen  

 für Erwachsene 

 

7 zertifizierte Epilepsieambulanzen  

 für Kinder und Jugendliche 

 

An 3 Standorten sind epilepsie-
chirurgische Eingriffe möglich 

 

Bregenz 

Innsbruck 

Salzburg 

Linz 

Steyr 

Wien 

Graz 

Klagenfurt 

Stand Februar 2013 
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Ried im  

Innkreis 

Villach 



DIAGNOSE UND PROGNOSE 

• Absencenepilepsie 

• Grand Mal 

• Komplex fokale Anfälle mit sekundärer 

Generalisierung 

• Kryptogene Epilepsie 

• Symptomatisch bilaterale Temporallappenepilepsie 

• Juvenile Myoklonusepilepsie 

• Auren 
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UNTERSTÜTZUNGSMÖGLICHKEITEN AM 

ARBEITSMARKT 

 
 

www.NEBA.at 
 

• Jugendcoaching 

• Berufsausbildungsassistenz 

• Produktionsschule 

• Arbeitsassistenz 

• Jobcoaching 

• und fit2work 
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• Stufe 1 

Klärung  von Fragenstellungen, telefonisch 
 

• Stufe 2 

Vertiefte Abklärung, Datenaustausch, Fragebogen Epilepsie 
 

• Stufe 3 

gemeinsame Beratung vor Ort, Krisenintervention, 

Arbeitsplatzbegehung 

 

LEA BuS 

Beratung und Sensibilisierungsprojekt  

für alle NEBA MitarbeiterInnen und fit2work MA 



ANFÄLLE GENAU BESCHREIBEN 
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ANFÄLLE UNTERSCHEIDEN SICH: 

  
je nachdem welcher Teil des Gehirns an der 

epileptischen Reaktion teilnimmt 
  

ob sie gleichzeitig in großen Verbänden von Nervenzellen 
auftreten   
 

Nach der Stärke der Ausprägung  
 

Nach der Dauer 
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ANFALLSKALENDER 
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EpiCalendar 

Anfallskalender 



EPILEPSIE UND ARBEIT 

§ 3 ASchG 

• ArbeitgeberInnen sind 

verpflichtet, für Sicherheit und 

Gesundheitsschutz der 

ArbeitnehmerInnen in Bezug 

auf alle Aspekte, die die Arbeit 

betreffen, zu sorgen. 

§ 6 ASchG Abs 5 

• Bei der Beschäftigung von 

behinderten ArbeitnehmerInnen 

ist auf deren körperlichen und 

geistigen Zustand jede 

mögliche Rücksicht zu 

nehmen.  
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ArbeitnehmerInnenschutzgesetz 

Q
uelle: m

agazin.unternehm
erw

eb.at  

www.ris.bka.gv.at/ 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=Arbeitneherinnenschutzgesetz&source=images&cd=&cad=rja&docid=Vo_xmIcEroqPmM&tbnid=YnM9nJF9NWr6-M:&ved=0CAUQjRw&url=http://magazin.unternehmerweb.at/index.php/2011/04/05/arbeitnehmerschutz-aschg-zwischen-pflicht-und-kr/&ei=9cAgUabEEsnGtAb61IGwAQ&psig=AFQjCNHmg-yxZDeBRwciq3m1ZMJ4WLa_7A&ust=1361187424375649


ÖSTERREICHISCHE LEITLINIE EPILEPSIE AM 

ARBEITSPLATZ 

 

 Kategorie der Anfälle 

 Häufigkeit der Anfälle 

 Beispielhafte Beschreibung von einigen Berufen mit 

Risikobewertungen 
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Risikoeinschätzung 
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EPILEPSIE UND ARBEIT 



 

- langfristige Anfallsfreiheit 

- mittelfristige Anfallsfreiheit  

- seltene Anfälle (maximal 2 pro Jahr) 

- gelegentliche Anfälle (3 – 11 pro Jahr) 

- häufige Anfälle (1 oder mehr pro Monat) 
 

 

 das Risiko einschätzen - Anfallshäufigkeit 

 EPILEPSIE UND ARBEIT 
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Risikoeinschätzung 

 Selbstgefährdung (z.B. Glaser, Fensterputzer, Koch) 

 Fremdgefährdung (z.B. Kranführer usw.) 

 Ökonomisches Risiko (Schäden durch inadäquate 

Handlungen z.B. Manipulation an 

Computerprogrammen) 

 Soziale Toleranzschwelle 

(Kundenkontakt) 
 

 

Quelle: http://spur-n-kran.de/ Q
ue

lle
: 

in
fo

-g
ra

z.
at

/ 
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http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=kassa&source=images&cd=&cad=rja&docid=2kVZoNZIUQIFrM&tbnid=HVqQOF7h_80tTM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.info-graz.at/selbststaendige-buchhalter-buchhaltung-rechnungswesen-buchfuehrung-einkommenssteuer-bilanzbuchhalter-steuererklaerung/&ei=DGgeUZ-gKMKWtQar6oCYAw&bvm=bv.42553238,d.Yms&psig=AFQjCNG7Eql7GmFmq0T77cpjySDlM06NHQ&ust=1361033540717821


PROTEKTIVE FAKTOREN 

• Verlässliche Vorgefühle/Warnungen (Auren) 

• Feste tageszeitliche Bindung (Schlaf- bzw. 

Aufwachsituation?) 

• Anfallsauslöser, die vorhersehbar und damit 

vermeidbar  sind 
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 Arbeitsplatzbegehung 
Auswahl  eines möglichen Tätigkeitsfeldes / 

gegebenenfalls Sicherheitsvorkehrungen oder 

Umstrukturierung empfehlen 

 Verfassen einer Stellungnahme zur beruflichen 

Eignung in Abstimmung mit dem/der behandelnden 

Neurologen/in, dem/der ArbeitsmedizinerIn evtl. mit 

Sicherheitsfachkraft, Betriebsrat 
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 EPILEPSIE UND ARBEIT 
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 Vorbereitung auf das Bewerbungsgespräch, Lücken im Lebenslauf 

 Häufige Anfälle: Vorgesetzen und Kollegen Angst vor der Krankheit Epilepsie nehmen  

 durch Aufklärung über richtiges Verhalten beim epileptischen Anfall 

VORTRAG am Arbeitsplatz von LEA MitarbeiterInnen  

 Wie möchte ich bei einem Anfall behandelt werden? 

 

  - FRAGEBOGEN ANFÄLLE GEMEINSAM BEWÄLTIGEN 

   - ERSTE HILFE MASSNAHMEN 

    

   

EPILEPSIE BRAUCHT OFFENHEIT ?! 



ANFÄLLE GEMEINSAM BEWÄLTIGEN 
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• Telefonat bzw. E-Mail mit LEA-Mitarbeiterin 

• Datenschutz (Formulare unterschreiben lassen) 

• Infos über Epilepsie / Arbeitsplatz einholen (Vorlagen 

benützen) 

• Befunde und Fragebogen an LEA übermitteln 

 

• Weitere Vorgangsweise wird individuell besprochen 

 

 

LEA BUS BERATUNGSANGEBOT IN ANSPRUCH NEHMEN: 
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Institut für Epilepsie 
 

8020 Graz 
Georgigasse 12 
 
Maga. Elisabeth Pless 
elisabeth.pless@epilepsieundarbeit.at 
0664 60177 4100 
Maga. Heidemarie Leitgeb 
heidemarie.leitgeb@epilepsieundarbeit.at 
0664 60177 4102 
Mag. Ingo Sommer 
ingo.sommer@epilepsieundarbeit.at 
0664/60177 4103 
 
www.epilepsieundarbeit.at            FAX +43 (0)316 904000 4991 

mailto:ingo.sommer@epilepsieundarbeit.at

